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EnteroRegén®

Magen-Darm-Gesundheit –  
mehr als nur eine gute Verdauung

Mit Weihrauch, Süßholzwurzel und Blutwurz   
→ volle Pflanzenkraft

�Mit Inulin   
→ �zur Stärkung der Darmflora und  

Stabilisierung der Verdauung

Ohne Getreide   
→ für optimale Verträglichkeit

Leicht teilbare Tabletten  
→ einfache Dosierung und Verabreichung 

Wirksame Heilpflanzen  
für die Magen-Darm-Gesundheit 

EnteroRegén®

Ergänzungsfuttermittel für Hunde, Katzen und  
kleine Heimtiere zur Unterstützung einer gesunden 
Magen-Darm-Schleimhaut und physiologischen 
Darmtätigkeit.

Mit Weihrauch, Süßholzwurzel und Blutwurz.
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Weihrauch (Boswellia serrata)

Das Harz des Weihrauchbaumes wird seit Jahrtausenden 
medizinisch genutzt. In der modernen Medizin findet es 
Einsatz bei der Behandlung von
 – Morbus Crohn
 – Colitis ulzerosa,
 – Polyarthritis (insbesondere rheumatoide Arthritis)
 – Asthma

Neue Forschungen legen auch eine antitumoröse Wirkung 
nahe. (1) Das Wirkungsprinzip beruht vor allem auf Hemmung 
der Entzündungskaskade auf der Ebene der Phospholipase 
(= kortisonähnliche Wirkung) und speziell der Lipoxy
genase. (2) Gerade die Reduktion der Bildung der Leukotriene, 
die wesentlich am Krankheitsgeschehen der IBD beteiligt 
sind, erklärt die nachgewiesene lindernde Eigenschaft des 
Weihrauchs bei der Behandlung chronisch entzündlicher 
Magen-Darm-Erkrankungen. (3) Hinzu kommt die immun-
modulierende und analgetische Wirkung des Weihrauchs.

Fütterungsempfehlung:
Hunde, kleine Heimtiere:  
1 x tägl. 1 Tablette / 5 kg KGW
Katzen: 1 x tägl. ½ Tablette / 5 kg KGW
Zur kurmäßigen Anwendung über 4 – 6 Wochen

Inhalt: �
40 g:   ca. 50 Tabletten 
192 g: ca. 240 Tabletten



VO R AU S S E TZ U N G E N  F Ü R  E I N E N  
L E I ST U N G S FÄ H I G E N  M AG E N - DA R M -T R A K T 

 – Gesundes Mikrobiom
 – Schützende Schleimhaut

MAGEN-DARM- 
GESUNDHEIT

Süßholzwurzel  (Glycyrrhiza glabra)

Die Glycyrrhizinsäure der Süßholzwurzel hemmt den Abbau 
des körpereigenen Kortisons und selektiv die Lipoxygenase 
(LOX). Der Wirkmechanismus ist demnach mit dem des 
Weihrauchs zu vergleichen. Zudem wirkt die schmackhafte 
Süßholzwurzel schleimhautprotektiv, schmerzstillend  
und keimhemmend (explizit für Helicobacter pylori nach-
gewiesen). Glycyrrhizin gilt als selektiver Hemmstoff des 
High-Mobility-Group-Protein B1 (HMGB1), einem körper-
eigenen Alarmstoff, der bei zahlreichen ernsthaften  
Erkrankungen eine bedeutende Rolle spielt und dessen  
Konzentration das Krankheitsgeschehen triggert.

Süßholzwurzel wird bei Magen- und Darmentzündungen 
empfohlen, insbesondere auch bei geschwürigen  
Veränderungen (Ulkus), die unter Gabe von Süßholzwurzel 
schneller abheilen (5, 6).

Wirksame Heilpflanzen  
für die Magen-Darm-Gesundheit

Mögliche Symptome,  
einzeln oder in Kombination

 – Erbrechen
 – Durchfall
 – Wechselnde Kotbeschaffenheit
 – Wechselnder Appetit
 – Fehlverdauungen
 – Aufgasungen, Koliken
 – Schlechte Futterverwertung
 – Gewichtsabnahme
 – Bauchschmerzen
 – Müdigkeit, Leistungsschwäche
 – Blutarmut (bei chron. Geschehen)

IBD – Inflammatory Bowel Disease

Chronisch-entzündlichen Magen-Darm- 
Erkrankungen (Inflammatory Bowel Disease, 
IBD) stellen für die Patienten und deren  
Besitzer eine große Belastung dar und  
schränken die Lebensqualität enorm ein.

Zudem gelten sie als Wegbereiter oder  
Ursache von allergischen Erkrankungen,  
Futterunverträglichkeiten und Autoimmun
erkrankungen. Auch Tumorleiden werden  
mit mangelnder Darmgesundheit in  
Verbindung gebracht.

Lebenslange Therapien mit antientzündlichen 
und immunsupprimierenden, teilweise anti-
biotischen Medikamenten sind oft nötig, um 
die Symptome zu unterdrücken und die 
Krankheit erträglich zu machen. 

Besonders Antibiotika, aber auch andere  
übliche Medikamente (Kortikosteroide, Cyclo-
sporine, Säureblocker), können wiederum  
das System der Darmgesundheit empfindlich 
stören und damit den Krankheitsprozess auch 
verschlimmern oder unterhalten.

Heilpflanzen versprechen Linderung 

In der Humanmedizin und vermehrt auch in der Tiermedizin werden  
erfolgreich Heilpflanzen zur Behandlung von Magen-Darm- Erkrankungen 
eingesetzt. Heilpflanzen als Vielstoffgemische gelten als Multi-Target-Drugs 
und zeichnen sich durch ihre gute Verträglichkeit aus.

Heilpflanzen Vielstoffgemische Weihrauch Süßholz Blutwurz Inulin

Antiphlogistisch  (antientzündlich) × × ×

Hemmer der HMGB1  (Alarmprotein) ×

Ulkusprotektiv  (Schutz vor Geschwüren) × ×

Abdichtung der Schleimhaut ×

Analgetisch (schmerzlindernd) × ×

Antiallergisch × ×

Antioxidativ (Zellschutz) × × ×

Spasmolytisch (Krampflösend) ×

Antidiabetisch, DM I × ×

Anti-Hyperlipidämisch ×

Hepatoprotektiv (Leberschutz) ×

Praebiotisch ×

Blutwurz (Potentilla erecta)

Das Rhizom der Blutwurz hat mit den höchsten Gehalt an 
Gerbstoffen im Pflanzenreich. Überwiegend handelt es sich 
um nicht resorbierbare Gerbstoffe, die ihre adstringierende, 
antientzündliche und austrocknende Wirkung vor allem  
im Magen-Darm-Trakt entfalten und damit zum Abdichten 
defekter Schleimhaut beitragen.

Antioxidative und antimikrobielle sowie immunstimulie-
rende Eigenschaften der Inhaltsstoffe der Blutwurz erklären 
den erfolgreichen Einsatz der Pflanze in der Therapie  
rezidivierender Durchfälle und chronisch entzündlicher 
Darmerkrankungen (2, 4, 5)

 – �Intakter Verband der Magen- und Darmzellen  
kein sogenanntes „Leaky Gut“


